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¥ Gütersloh. Operngalas und
Musicals, Weihnachtskanta-
ten und adventliche Lieder-
abende, satirische Jahresrück-
blicke und besinnliche Chor-
konzerte – der Kulturkalender
ist im Dezember prall gefüllt.
Nach den Fest bricht die „Zeit
zwischen den Jahren“ an, die
stets eine stilleundeinekultur-
lose ist. Als ob die Veranstalter
dem übersättigten Publikum
eine Zwangspause verordnen
wollten. Dabei hat gerade in
dieser Zeit so mancher Zeit,
sich ein außerhäusiges Musik-
vergnügenzugönnen.

Insofern ist die Idee von Peter
Kreutz, ein kleines Festival von
„Forum Lied“ mit gleich vier
Veranstaltungen anzubieten,
nicht so „tollkühn“, wie er sagt.
Angesichts zweier ausverkaufter
Vorstellungen von „Dornrös-
chen“ im Theater Ende 2010
mag das Wagnis für „Forum
Lied“ kalkulierbar sein.

Zumal es ein Wiedersehen
mit bekannten Künstlern gibt,
die dem „Forum“ verbunden
sind und die deshalb zu einem
Freundschaftspreis auftreten.
Den Auftakt macht am Mitt-
woch, 28. Dezember, die Sopra-
nistin Catalina Bertucci und der
Countertenor Benno Schacht-
ner. Bertucci hat die Zuhörer als
„Dornröschen“ 2010 beglückt
und als festes Mitglied des Lan-
destheaters Detmold erst am
Dienstag bei der „Der Hochzeit

des Figaro“. Benno Schachtner
hat 2010 seinen ersten Lieder-
abend überhaupt beim „Forum
Lied“ gesungen. Ihm wurde da-
mals eine steile Karriere prophe-
zeit. „Dass es so schnell aufwärts

geht, hätten wir allerdings nicht
gedacht“, sagt Kreutz. Schacht-
ner wird in der kommenden
Spielzeit unter René Jacobs an
der Berliner Staatsoper zu hören
sein. Zusammen mit Peter

Kreutz (Klavier) wird – ohne jeg-
liche Vorgabe – ein bunter Mix
von geistlicher Musik der Ba-
rockzeit bis zu Strauss’ Fleder-
maus präsentiert.

Am Donnerstag, 29. Dezem-
ber, und Freitag, 30. Dezember,
werden Lieder und Texte zur
Weihnachtszeit geboten. Mar-
kus Köhler (Bariton) und der
ebenfalls aus „Dornröschen“ be-
kannte Rezitator Christian Klei-
nert stellen Besinnliches neben
Skurriles, Heiteres neben Nach-
denklichem. Wer der verordne-
ten Friedlichkeit der Weih-
nachtszeit ein wenig müde ge-
worden ist und schwarzen Hu-
mor zu schätzen weiß, der darf
sich auf eine Perle deutscher
Weihnachtsdichtkunst freuen:
Auf die „Försterin“ von Loriot.
Für die im Hintergrund erklin-
gende Klaviermusik ist Kreutz
zuständig.

Zur Einstimmung auf die Sil-
vesternacht trägt Esther Mertel
mit ihrem Soloprogramm „Be-
schwipst“ am Samstag, 31. De-
zember, bei. Wo die Verzweif-
lung steigt, sinken die Ansprü-
che: „Mann gesucht – tot oder le-
bendig“: mit einer musikali-
schen Kontaktanzeige begibt
sich die Sopranistin auf Partner-
suche. Begleitet wird sie dabei
von ihrem Pianisten Oliver
Imig, mit dem sie eigentlich, wie
Peter Kreutz verrät, schon einen
Mann gefunden hat.

Alle Veranstaltungen in der
Theater-Studiobühne beginnen
um 19.30 Uhr, lediglich „Be-
schwipst“ startet um 18.30 Uhr.

FestivalnachdemFest
„ForumLied“präsentiert vierVeranstaltungen zurungewöhnlichenZeit
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„Beschwipst“: EstherMertel kommtmit ihremSoloprogramm
„Manngesucht– tot oder lebendig“.

Freitag wird die Kinderkunst-
schule Starja Melnitza besucht,
nach dem Mittagessen emp-
fängt die Malerin Natalia Start-
zewa die Gruppe in ihrem Ate-

Am Abend erleben die deut-
im

Der Besuch des Sibirischen
Zentrums für moderne Kunst
steht am Samstag auf dem Pro-
gramm. Am Sonntag, 29. Ja-
nuar, erleben die Reiseteilneh-
mer einen russisch-orthodoxen
Gottesdienst in der Alexander-
Newskij-Kathedrale, dem ein
Treffen mit jungen Journalisten
folgt. Ein Treffen mit dem Gene-
ralkonsul Neithart Hoefer-Wis-
sing gibt es am Montag. Danach
folgt eine Führung durch Russ-

Weitere Informationen unter
Tel. (0 52 41) 5 95 77 oder per
Mail an forum@franzkiesl.de

heute.

des eigenen Vororchesters, das
unter der Leitung von Silvia
Manski ebenfalls weihnachtli-

Neben vielfältigen Auftritten
während des gesamten Jahres
bietet der Musikzug Spexard
Musikern (gern auch Anfän-
gern) die Möglichkeit, Instru-
mente zu erlernen und an den
Proben dienstags von 19.30 bis
21.30 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus Spexard (Verler Straße
360) teilzunehmen. Weitere In-
formationen zur Auftritten, Pro-

nen Live-Auftritt. Am letzten
Wettbewerb waren rund 180
Jungen undMädchen mit 57Bei-

Zum 6. Mal wird der Musik-
wettbewerb in diesem Jahr von

durchge-
führt. Einsendeschluss ist der
31. Januar 2012. Eine unabhän-
gige Jury aus Musikexpertinnen
und -experten wählt danach die
18 interessantesten Stücke aus.
Sie werden anschließend auf ei-
ner CD veröffentlicht, die zu-
gunsten neuer Projekte der Kin-
derlobby verkauft wird. Darü-
ber hinaus können alle Gewinne-
rinnen und Gewinner ihre Mu-
sik im nächsten Jahr live in ei-

vor-

Weitere Informationen unter
Tel. 0521 9216-444 oder
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Duett-Abend: Die chilenischeSopranistinCatalinaBertucciundder
CountertenorBennoSchachtner.
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